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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Süd

SG RW Büchenberg III : TTC 1973 Poppenhausen 
Freitag, 16.02.2024, 19:00 Uhr

Kreß fixiert zwei Punkte für die SG RW Büchenberg III

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC 1973 Poppenhausen hat die SG RW Büchenberg III am
Freitag in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Süd
gesammelt. Beim TTC 1973 Poppenhausen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 25:10 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das untere
Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kreß / Hillenbrand hatten ihre Gegner Farnung / Hauke beim klaren 11:7, 11:5,
11:8 komplett im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
wiederum danach Becker / Keil letztlich auf Lager, um Rauer / Krenzer final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Patrick Becker bei seinem 3:1 gegen Thomas Krenzer doch überlegen. Jürgen Kreß
hatte im Match gegen Jörg Rauer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Stefan Hillenbrand gewann sein Spiel gegen Maximilian Hauke sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Beim 11:7, 11:6, 12:10 gegen Winfried Farnung fand
Ingeborg Keil von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Patrick Becker daraufhin das
Spiel, in das er auf dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Jörg Rauer abgab und
eine Niederlage kassierte. Beim 11:6, 11:8, 11:5 gegen Thomas Krenzer fand Jürgen Kreß indessen
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Stefan Hillenbrand und Winfried Farnung, ehe sich der Gastgeber mit 11:5, 11:13, 8:11, 11:
6, 11:7 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SG RW Büchenberg III 7
Punkte, TTC 1973 Poppenhausen 2 Punkte. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Ingeborg Keil
gegen Maximilian Hauke. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG RW Büchenberg III am 24.02.2024 gegen die TSG
Züntersbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.02.2024 gegen den TV 1924 Dipperz III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SG RW Büchenberg III

Doppel: Kreß / Hillenbrand 1:0, Becker / Keil 0:1 
Einzel: P. Becker 1:1, J. Kreß 2:0, S. Hillenbrand 2:0, I. Keil 2:0 

 TTC 1973 Poppenhausen
Doppel: Farnung / Hauke 0:1, Rauer / Krenzer 1:0 
Einzel: J. Rauer 1:1, T. Krenzer 0:2, W. Farnung 0:2, M. Hauke 0:2
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